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PERSÖNLICHER AUSTAUSCH
MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN

TERMINE 2025
Im ersten Halbjahr 2025 besteht für die
Bewohnerinnen und Bewohner erneut die
Möglichkeit, im Rahmen regelmässiger Dialog-
stunden mit dem Gemeindepräsidenten in
direkten Kontakt zu treten. Diese finden in
maximal 20-minütigen Kurzgesprächen von
15.00 bis 16.00 Uhr im Verwaltungsgebäude
an der Hauptstrasse 33 statt.
Bitte melden Sie sich vorab beim Präsidium
per E-Mail (praesidium@dornach.ch) oder
telefonisch unter 061 706 25 40 an. Sponta-
nes Erscheinen ohne Anmeldung ist möglich;
in diesem Fall könnte es jedoch zu Wartezei-
ten kommen.
Die Termine im Jahr 2025 sind:
– Montag, 24. Februar 2025
– Montag, 31. März 2025
– Montag, 28. April 2025
– Montag, 2. Juni 2025
– Montag, 30. Juni 2025

Der Gemeindepräsident freut sich auf Ihren
Besuch und den Austausch!

Das Gemeindepräsidium

DORNACHER
SCHULFASNACHT
Die Schulfasnacht findet dieses Jahr am
Donnerstag, 27. Februar 2025, statt.
Der Fasnachtsumzug der Kindergärten, der
Unterstufenklassen sowie der Spielgruppe
Wirbelwind startet um 10.45 Uhr vor dem
Holzkindergarten am Gempenring und führt
entlang der bekannten Route zum Schul-
hausplatz der Sekundarschule am Bruggweg.
Zuschauer:innen entlang der Strecke sind
herzlich willkommen.
Der Unterricht endet am «Schmutzige
Donnschtig» um 12.00 Uhr, der Nachmittag
bleibt für alle Klassen unterrichtsfrei.
Direkt im Anschluss an den Umzug veranstal-
tet der Elternrat zusammen mit den Abschluss-
klassen der Sekundarschule den beliebten
Kindermaskenball in der Mehrzweckhalle am
Bruggweg.

Die Schulleitung Schulen Dornach

ERINNERUNG: KOMMUNALE
ERNEUERUNGSWAHLEN 2025
Wie bereits im Wochenblatt vom 5. Dezem-
ber 2024 publiziert, finden die kommunalen
Erneuerungswahlen in Dornach an den folgen-
den Daten statt:

1. Für den Gemeinderat: am 13. April 2025
1.1. Wahlvorschläge für die Gemeinderats-

wahlen sind bis Montag, 24. Februar
2025, 17.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung einzureichen.

1.2. Die Wahlvorschläge werden von
Mittwoch, 26. Februar 2025, bis
Freitag, 28. Februar 2025, bei der
Gemeindeverwaltung aufgelegt (§ 47
GpR i.V.m. § 19 VpR).

4.3. Das Wahlpropagandamaterial ist
bis spätestens, 10. März 2025,
12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

2. Für den Gemeindepräsidenten oder die
Gemeindepräsidentin, den Vizegemeinde-
präsidenten oder die Vizegemeindeprä-
sidentin und den Friedensrichter oder die
Friedensrichterin: am 18. Mai 2025
2.1. Wahlvorschläge für die Wahl des

Gemeindepräsidenten oder der
Gemeindepräsidentin sowie den
Vizegemeindepräsidenten oder die
Vizegemeindepräsidentin und den
Friedensrichter oder die Friedensrich-
terin sind bis Montag, 14. April 2025,
17.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

2.2. Das Wahlpropagandamaterial ist bis
spätestens Montag, 14. April 2025,
17.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

2.3. Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet
am 29. Juni 2025 statt.

3. Ein allfälliger zweiter Wahlgang für den
Gemeindepräsidenten oder die Gemeinde-
präsidentin, den Vizegemeindepräsidenten
oder die Vizegemeindepräsidentin und den
Friedensrichter oder die Friedensrichterin:
am 29. Juni 2025
3.1. Am Montag, 19. Mai 2025, läuft die

Anmeldefrist ab. Es erfolgt die Publi-
kation der Namen der Kandidatinnen/
Kandidaten.

3.2. Das Wahlpropagandamaterial ist bis
spätestens Montag, 26. Mai 2025,
12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

Aufgrund des Gemeindeversammlungsbe-
schlusses vom 12. Februar 2025 (vgl. oben)
finden keine Erneuerungswahlen für die
Bau-, Werk- und Planungskommission an der
Urne statt. Inskünftig wählt der Gemeinde-
rat die Mitglieder der Bau-, Verkehrs- und
Planungskommission.
Für Fragen zu den anstehenden Erneuerungs-
wahlen können sich interessierte Personen
bei Gemeindeschreiberin Sarah-Maria Kaisser
(sarah.kaisser@dornach.ch oder 061 706 25
40) melden.

Das Gemeindepräsidium

Amtliche Publikationen DORNACH
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(Fortsetzung von Seite 17)

KIRCHE

Gedenkfeier für den
Frieden in der Ukraine
In einer besinnlichen Gedenkfeiermöch-
ten unsere ukrainischen Gäste, die in
Dornach und der näheren Umgebung
leben,mit denMenschen hier in Dornach
dem 3. Jahrestag des Kriegsausbruchs in
der Ukraine gedenken und für Frieden
an allen Kampfschauplätzen der Welt
beten. Die Feier wird umrahmt von Mu-
sik, Gesang und Texten aus der Ukraine.
Anschliessend kleines Konzert mit uk-
rainischen Liedern und Apéro. Die Ge-
denkfeier findet statt am Sonntag, 23.
Februar, um 18 Uhr in der kahtolischen
Kirche in Dornach, Bruggweg 106.

Rita Hagenbach

LESERBRIEF

Wie gestalten wir in
Zukunft mit?
An der Gemeindeversammlung vom
12. Februar haben wir zugestimmt, dass
die Baukommission nicht mehr Baube-
hörde ist, sondern beratende Funktion
übernimmt, so wie die übrigen Kommis-
sionen auch. Folgerichtig werden in Zu-
kunft ihre Mitglieder – von den Parteien
vorgeschlagen – vom Gemeinderat ge-
wählt. Die FreienWähler haben sich lan-
ge Jahre dafür eingesetzt, dass viele Kom-
missionen durch Urnenwahl besetzt
wurden. Der Gedanke dahinter war, dass
möglichst viele Menschen Teil des politi-
schen Prozesses und der Entscheidungs-
vorbereitung sein sollten. Die veränderte
Lebensgestaltung und die zunehmende
Komplexität der Sachgeschäfte führte
dazu, dass es schwieriger wurde Men-
schen zu finden, die bereit und in der
Lage waren, diese Arbeit zu leisten: die
Professionalisierung wurde nötig. Sie
entfremdet die Bürgerinnen und Bürger
jedoch von den Gemeindetätigkeiten.
Wir brauchen deshalb andere und neue
Formen der Mitwirkung, solche, die den
heutigen Anforderungen und Lebensge-
wohnheiten entsprechen.

Ich möchte den Gemeinderat und alle
Dornacherinnen und Dornacher ermun-
tern, kreativ zu werden und passende
Mitwirkungs- undMitgestaltungsformen
zu suchen und zu nutzen. Unsere Demo-
kratie lebt davon, dass wir beteiligt sind
an den Lösungsfindungsprozessen in
unserer Gemeinde.

Ursula Kradolfer

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN

Biodiversität im Wald

Unser Wald ist ein naturnaher Lebens-
raum für unzählige Tier- und Pflanzen-
arten. Rund 40 Prozent der Arten sind
auf den Wald angewiesen. Mit verschie-
denen Massnahmen wie Waldreserva-
ten, artenreiche Waldränder, Altholz-
inseln, Totholz oder Biotopbäumen
usw. kann die Artenvielfalt im Wald
gefördert werden. In seinem Vortrag
wird Josef Borer aufzeigen, welche Mög-
lichkeiten der Forstbetrieb Schwarzbu-

benland nutzt, um die Vielfalt im Wald
zu fördern. Der Vortrag findet im Rah-
men der 80-Jahre Feiern des Natur- und
Vogelschutzvereins Dornach (NVD)
statt, am Donnerstag, 27. Februar, um
19.30 Uhr in der Aula des Schulhauses
Brühl, Gempenring 34, in Dornach. Wir
laden alle Naturfreunde dazu. An-
schliessend gibt es einen kleinen Apé-
ro. Der Eintritt ist frei.

Gerhard Christofori

Hohe Biodiversität: lichter Wald in Himmelried. FOTO: ZVG

WAHLEN

Standanlass der Mitte
in Dornach
Am vergangenen Samstag konnten inte-
ressierte Dornacherinnen und Dorna-
cher auf demMuseumsplatz acht Kandi-
datinnen und Kandidaten für die Kan-
tonsratswahl am 9. März kennenlernen.
Wer dabei beim Bogenschiessen in die
Mitte zielte und traf, durfte zusätzlich ein
kleines Präsent mitnehmen. Der warme
Kaffee und Punch haben uns dabei die
Hände gewärmt, die spannendenGesprä-
che und der Zuspruchmotivieren uns für
den weiteren Wahlkampf und unser En-
gagement für die Region Dorneck-Thier-
stein in Solothurn! Wählen Sie jetzt die
Liste 4 und damit «Brückenbauer» für die
Zukunft von Solothurn. Herzlichen Dank
für ihre Unterstützung!

Die Mitte Dorneck-Thierstein

WAHLEN

Handeln zum Klimaschutz
Der heisseste Sommer seit Messbeginn
in Europa, Waldbrände in Kalifornien,
Überschwemmungen in der Schweiz,
das 1,5-Grad-Ziel überschritten. Die Ne-
gativschlagzeilen reissen nicht ab sich
und lassenmichmanchmal verzweifeln.
Wir wissen so vieles und doch gelingt es
uns Menschen nicht, das Ruder herum-
zureissen. Im Klimaworkshop 2tons ha-
ben wir uns damit auseinandergesetzt,
was wir konkret tun können, um das
Klima zu schützen. Vieles ist nicht neu:
weniger Fleisch essen, nicht fliegen und
besser isolieren hilft schon viel. Und

was, wenn Sie das alles schon tun? Dann
hilft reden, teilen, mobilisieren. Im Plan-
spiel war es eindrücklich zu erleben, wie
viele kollektive Massnahmen (wie z.B.
Investition in neue Flugzeugtechnolo-
gien oder in CO2-ärmeren Beton) nur
zustande kommen, wenn es uns gelingt,
andere Menschen mitzunehmen. Des-
halb sprechen Sie am Arbeitsplatz über
Klimaschutz, teilen Sie Inhalte in den
sozialen Medien – und ja: Wählen Sie
bewusst bei den Wahlen am 9. März.

Ramon Glatz,
Kantonsratskandidat GRÜNE

EINLADUNG ZUM
FASNACHTSFEUER
Zum diesjährigen traditionellen Fasnachtsfeuer
laden wir alle Einwohnerinnen und Einwohner
herzlich ein!
Ort Fleischflüehli
Datum/Zeit Sonntag, 9. März 2025,

ab 18.30 Uhr
Die Einwohner- und die Bürgergemeinde offe-
rieren eine kleine Auswahl an Getränken. Zum
Grillieren steht eine Feuerstelle zur Verfügung
(Grillgut oder Picknick bitte selbst mitbringen).

Wir freuen uns, wenn sich möglichst viele
Gempnerinnen und Gempner zu einem ge-
mütlichen Miteinander im Schein des grossen
Fasnachtsfeuers versammeln. Das Feuer wird
vom Forstbetrieb vorbereitet und von der Ein-
wohner- und der Bürgergemeinde gemeinsam
finanziert.
Wir freuen uns auf Sie!

Einwohner- und Bürgergemeinde Gempen

Amtliche Publikationen GEMPEN
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ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE

Anja Lutz | FDP.Die Liberalen
Kantonsrat (neu) | Kleinlützel

Vorstand HEV Dorneck-Thierstein

Kantonsratswahlen am 9. März 2025

«Ich bin für mehr Eigenverant-
wortung und weniger Vorschriften.»

mehr Eigenverant-
wortung und weniger Vorschriften.»

Liste | Nr.
02.08

Mark Winkler | FDP.Die Liberalen
Kantonsrat (bisher) | Witterswil

Vorstand HEV Dorneck-Thierstein

Kantonsratswahlen am 9. März 2025

«Für mich ist der Schutz des Privat-
eigentums ein primäres Anliegen.»

es Privat-
eigentums ein primäres Anliegen.»

Liste | Nr.
02.03

Regierungsrat (neu) | Kantonsrat (bisher)

ahlen am 9. März 2025

Hauseigen-
okratie

bei Baubewilligungsverfahren»

Regierungsrat (neu) | Kantonsrat (bisher)

ahlen am 9. März 2025

 Hauseigen-
tümer und weniger Bürokratie 
bei Baubewilligungsverfahren»

9. März 2025

 Hauseigen-

Liste | Nr.
01.01

Vorstand HEV Kanton Solothurn

Kantonsrats- und Regierungsratsratswahlen am 9. März 2025

«Faire Bedingungen für Hauseigentümer und weniger
Bürokratie bei Baubewilligungsverfahren»

Sibylle Jeker | SVP | Büsserach
Regierungsrat (neu)
Kantonsrat (bisher)

Kantonsrat
In den

Dorneck-Thierstein

Geben Sie Ihre Stimme am 9. März der LISTE 4, die Mitte

In den
Regierungsrat
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